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Geschichtlicher Überblick

Schule und
Elternhaus Graubünden
seit 1960

Schule und Elternhaus Graubünden wurde am 14.12.
1960 in Anwesenheit von Zentralpräsident Erwin Schneiter

als dritte Kantonalsektion gegründet. Schulinspektor
Ludwig Knupfer amtete 9 Jahre als Präsident und
reiste selbst als Referent in viele kleine Gemeinden des
Kantons, um über Schul- und Erziehungsfragen zu berichten.

Schule und Elternhaus
Graubünden bemühte sich

immer, die Kontakte zwischen allen
an Erziehung und Schulung be-

Alfred Guidon, Präsident von Schule und

Elternhaus Graubünden von 1968-1988

teiligten zu fördern und Informationen

über aktuelle Erziehungsfragen

zu vermitteln. Dies
geschah an zahlreichen Vortragsund

Diskussionsabenden im

ganzen Kanton.

Unsere Sektion war Mitbe-
gründerin (teilweise Initiantin)
verschiedener Institutionen.

• Arbeitsgemeinschaft
«Das gute Jugendbuch»

• Vorsorgestelle Graubünden

• Elternschule Chur

Vor der Einführung des

Schulpsychologischen Dienstes
Graubünden warb Schule und
Elternhaus an 25 Veranstaltungen

für die Zustimmung. Seit 20
Jahren organisiert S&E Graubün¬

den Arbeitstagungen für
Schulbehörden. Dieses Angebot wird
rege benutzt. Waren doch schon
bis zu 250 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer anwesend.

Im Jahre 1975 zählte unsere

Sektion 1000 Mitglieder, davon
waren etwa 300 Lehrerinnen und
Lehrer. Heute bilden unter S&E in
verschiedenen Gemeinden und
Regionen Arbeitsgruppen oder
Sektionen, die sich um Schul- und
Erziehungsfragen bemühen und
die Zusammenarbeit mit der
Schule suchen.

Schule und Elternhaus 1954 von
Erwin Schneiter gegründet

Im März 1954 wurde in Bern unter dem Vorsitz von Dr. hc. Erwin
Schneiter die Schweizerische Vereinigung Schule und Elternhaus SVSE

gegründet. Im Zweckartikel steht: «Die Schweizerische Vereinigung setzt
sich zum Ziel, zwischen Schule und Elternhaus Zusammenarbeit zu
fördern und das Elternhaus wieder in vermehrtem Masse auf seine ursprüngliche

Bedeutung und Verantwortung in Erziehungsfragen zurückzu-
Erwin Schneiter (1917- 1990) führen.»

Erster Zentralpräsident von Schule und Elternhaus war der bekannte Lehrer und Schriftsteller
Ernst Balzli. Als dieser 1959 erst 57jährig starb, wurde Erwin Schneiter sein Nachfolger. Er setzte seine

ganze Schaffenskraft für S&E ein. Im Jahre 1974 erreichte die Vereinigung mit 10'246 Mitgliedern ihre
grösste Ausbreitung.

Als Schriftsteller verfasste Erwin Schneiter zahlreiche Gedichte, von welchen einige unter anderem

auch in Bündner Schulbücher aufgenommen wurden.
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